
10.00h Begrüssung der Tagung durch Herrn Senatspräsident des OGH Dr. Erich Schwarzenbacher

10.35h Handelsgerichte als Expertengerichte in der wissenschaftlich-technischen Rechtskultur

Univ.-Prof. em. Dr. iur. Alexander Brunner, Oberrichter a.D. Handelsgericht Zürich

10.50h Beitrag des European Law Instituts (ELI Wien) zum Wirtschafts- und Verfahrensrecht

Univ.-Prof. Dr. iur. Christiane Wendehorst, Scientific Director, ehemals ELI-Präsidentin (Wien)

11.10h Expertise Wettbewerbskommission (WEKO-CH) im Kartellrecht für Unternehmen

Vizepräsidentin WEKO, Fürspr. Danièle Wüthrich-Meyer, ehemals Präsidentin Obergericht Bern

11.20h Expertise Bundespatentgericht (PatGer-CH) im Immaterialgüterrecht für Unternehmen

Bundespatentrichter Dr. sc. techn. ETH, Dipl. El.-Ing. ETH Markus Müller, St. Gallen

11.30h Diskussion Input-Referate Handels- und Expertengerichte – Vorteil für Unternehmen?

Spezialisierung der Gerichte als Antwort auf die wissenschaftlich-technische Entwicklung

11.55h Verabschiedung der Tagung durch Frau Senatspräsidentin des OLG Dr.in Dorit Primus
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1. Wissenschaftlich-technische Rechtskultur

Kulturelle und natürliche Kontexte:

→ Europäische Aufklärung ermöglicht freie Gesellschaften → ‘offene Gesellschaft’

→ Aufklärung (v.a. Kant) begründet den Anfang einer umfassende Wissenschaftstheorie

→ Wissenschaft mit Empirie und Logik (Verifikation-Falsifikation) schafft neue Erkenntnisse

→ Erkenntnis in die Kausalketten der Natur ermöglicht präzise technische Anwendungen

→ Wissen vermehrt sich exponentiell → Neue Entwicklung: KI – Künstliche Intelligenz

→ Umfassende Technik in allen Lebensbereichen

→ Alle Lebensbereiche erfahren eine Spezialisierung des Wissens – Arbeit-Konsum-Handel

→ Komplexes Gesellschaftssystem – Komplexe Technik

→ Problem der Unübersichtlichkeit und Unmöglichkeit umfassenden Wissens der Einzelperson
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1. Wissenschaftlich-technische Rechtskultur

Gegner des Kraftwerks Wyhl am Kaiserstuhl erwirken 1977 durch Gerichtsentscheid

einen Baustopp. 1994 wird das Projekt endgültig begraben. Wyhl ist seither eines der 

Symbole für gesellschaftlichen Widerstand gegen die Technik der Kernenergie.
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2. Eine interessante theoretisch-praktische Debatte: Wissenschaftsgerichthöfe 

→ Gesellschaftlicher Widerstand gegen die Technik der Kernenergie

→ Komplexe Technologie-Kritik – sie zeigt sich faktenbasiert oder nicht faktenbasiert

→ Faktenbasierte Kritik: Wissenschaftsimmanenter kritischer Realismus/Rationalismus

→ Nicht faktenbasierte Kritik: Fehlendes Wissen über spezialisierten Forschungsstand

→ Fokus: Problem Grosstechnologie → führt zu Diskussion → Wissenschaftsgerichtshöfe

Wenz 1983 & Wenz 1985

Rehbinder 1989            

Memo → Expertengerichte

Memo → Fachgerichte
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2. Eine interessante theoretisch-praktische Debatte: Wissenschaftsgerichthöfe 

Analogie Gesetzgebungslehre (Begründer: Peter Noll, Gesetzgebungslehre Zürich 1973)

Multidisziplinäre Wissenschaft als Grundlage für die Gesetzgebung (Noll a.a.O., 64 ff.)

Allgemeine Folgerung: Multidisziplinäre Expertengerichte für die Rechtsprechung

Nicht nur Grosstechnologie, sondern allgemein wissenschaftlich-technische Sachverhalte
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3. Integration → Legitimation → Akzeptanz : Expertengerichte

Multidisziplinäre Expertengerichte für die Rechtsprechung

Lösung mehrerer Problemlagen durch: 

→ Integration der Expertise in das Gericht durch Einbindung von Expertenrichtern

→ Legitimation der Sach-Entscheide durch die Institution der Expertengerichte

→ Akzeptanz der Entscheide der Expertengerichte durch die Parteien
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3. Integration → Legitimation → Akzeptanz : Expertengerichte
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4. Multidisziplinäre Expertengerichte → Handelsgerichte als Fachgerichte

Schweizer Handelsgerichte sind seit 2008 (ZPO-CH) Fachgerichte (Expertengerichte)

ZPO 5 / ZPO 6 (Beispiele): 

→ Streitigkeiten nach dem Kernenergiehaftpflichtgesetz vom 13. Juni 2008 (5 I e & 6 ZPO)

→ Streitigkeiten im Zusammenhang mit geistigem Eigentum (5 I a & 6 ZPO)

Urheberrecht / Markenrecht / Designrecht etc. // (Patentrecht schweizweit → PatGer-CH) 

→ Streitigkeiten im Wettbewerbsrecht (Kartellrecht und Lauterkeitsrecht) (5 I b & 6 ZPO)

Wichtig: Ökonomen als Expertenrichter im Kollegium

→ Streitigkeiten im Finanzmarktrecht (5 I h & 6 ZPO)
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5. Fazit : Der wissenschaftlich-technische Kontext der Schweizer Handelsgerichte

Konkret: Das Parlament des 

Kantons Zürich sucht vier 

Handelsrichter → SCAN: 

Es sind juristische «Laien» 

(Rechtswissenschaft), 

aber Experten (aller anderen 

Wissenschaften)
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Alexander Brunner
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